
Workshop-Reihe zum Lernfeld-Projekt LF8
der LAG hat begonnen
Der erste Workshop wurde  am 29.2/1.3. 08 in Erfurt 
durchgeführt.
Zum Thema „wie und was unterrichtet man im Lernfeld 8 des 
neuen Lehrplanes“ hat sich in der Workshop-Arbeit der LAG 
herauskristallisiert, dass etwas grundlegend Neues angegangen 
werden muss, auf dass die Schulen bzw. die meisten Lehrer nicht 
vorbereitet sind.
Von den Kollegen Thomas Haslbeck, München, Martin Reidt, 
Würzburg und Thomas Zimmer, München wurde die Vorarbeit 
geleistet und das - noch nicht abgeschlossene - Ergebnis den 
Vertretern der ersten 16 Schulen des Projektes aus der ganzen 

Bundesrepublik erstmals vorgestellt.
Es stellte sich heraus, dass erhebliche 
Grundlagenarbeit notwendig ist und 
kaum direkt die erhoffte Anwendung in 
Angriff genommen werden konnte.
Die vorbereiteten digitalen Plattformen 
sind auch noch nicht abgeschlosssen, es 
wird da noch Verbesserungen und Weiter-
entwicklungen geben.
Alle Schulen, die an dem Projekt mit ihrem 
Obulus und ihren benannten Workshop-
Teilnehmern vertreten sind, werden 
diesen Prozess mit beteiligt und in alle 

„Updates“ einbezogen, so dass am Ende 
alle auf dem gleichen „Stand“ sind. 
Der zweite Workshop 
fand am 14./15. März in Würzburg statt.
Da sich inzwischen über 40 Schulen 
angemeldet haben, wurde ein dritter 
Workshop-Termin notwendig. Es wird der 
25./26. April sein, wo man sich in München 
trifft.
(wenige Plätze stehen noch zur Verfü-
gung, wenn also eine Schule noch dabei 
sein möchte, so kann sie sich nachmelden 
(per mail an: immen@glg-freiburg.de

Der Referent Thomas Haslbeck - wird er die Ungläubigen überzeugen?

... das aufmerksame Auditorium


